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Es war ein besonderes Spiel am 
vergangenen Sonntag beim Tra-
ditionsklub Rovereto. Nicht nur 
wegen des riesigen Quercia-Sta-
dions, das schon ganz andere 
Fußballzeiten erlebte – sowohl in 
den sportlichen Niederungen wie 
bei Höhenflügen – sondern weil 
der FC St. Pauls mit der jüngsten 
Mannschaft aller Zeiten – oder 
zumindest seit es die blau-Weiße 
Datenerfassung gibt, auflief.
Mit nur 21,52 Jahren Durch-
schnittsalter in der Startelf stellten 
die Paulsner Spieler einen wohl 
nur schwer zu unterbietenden 
Rekord auf. Das Besondere dar-
an: In der Mannschaft waren nur 

Mit jüngster Mannschaft aller Zeiten in Rovereto gepunktet
Kapitän Hannes Ohnewein (er 
ist 31) und Olli Rohrer (26) älter 
als 25 Jahre. Dass so ein junges 
Durchschnittsalter zustande kam, 
war auch der Tatsache geschul-
det, dass mit Tormann-Routinier 
Toni Tarantino (er wird heuer 39) 
und Jonas Clementi (31, er war 
aus Arbeitsgründen nicht dabei). 
Trotzdem verkaufte sich das Team 
um den endlich wieder fitten Jaki 
Hofer herausragend und kassierte 
keine einzige gelbe Karte im ge-
samten Spiel!
Vor allem taktisch hat es das Team 
von Trainer Yuri Pellegrini her-
vorragend gemacht, alle agierten 
sehr diszipliniert und hochkon-
zentriert. Offensiv war die einzige 
Sturmspitze Johannes Larcher 
voll gefordert, wurde von Jaki da-
hinter sowie von Papu Pecoraro 
und Gabriel Degasperi auf den 
Außenseiten gut unterstützt. Bei 
fast sommerlichen Temperaturen 
und dem großen Spielfeld war es 
aber extrem schwierig, offensiven 

Druck aufzubauen. So waren es 
Pecoraro mit 2 guten Schüssen 
sowie Jojo Larcher mit einem se-
henswerten Alleingang, der beim 
Rovereto-Tormann endete, die für 
Gefahr sorgten. Und auch die Ro-
vereto-Druckphase zum Schluss 
wurde gut überstanden. 
Deswegen: Gegen Schlusslicht 
Lana heißt es, an die guten Leis-
tungen der letzten Wochen und 
Monate anzuknüpfen. Auch des-
halb, weil der 2. Tabellenplatz 
unbedingt verteidigt werden soll-
te. Das Restprogramm der Top-
5-Klubs lesen Sie unstenstehend. 
Es sind für alle Teams noch kniffli-
ge Aufgaben zu bewältigen. Vor al-
lem auf die Paulsner wartet nach 
dem Lana-Heimspiel noch der 
schwierige Gang nach Comano 
und dann jener zum Abstiegskan-
didaten Dro, bevor der letztjährige 
Serie-D-Klub Levico nach Rungg 
kommt. Aber egal, denn es zählt 
nur eines: AUF PAULS!

Der Spielball für das Heimspiel gegen
Lana wurde von

Arthur Klotz
gespendet.

Johannes Larcher (Jahrgang 2005), einer 
der vielen jungen Spieler beim FC St. Pau-
ls, die unter Coach Yuri Pellegrini zuletzt 
ganz große Fortschritte gemacht haben.

Die nächsten 
Spiele

Sonntag, 14. April
St. Pauls – Lana 

um 15.30 Uhr in Rungg
Sonntag, 21. April
Comano – St. Pauls 

um 15.30 Uhr in Ponte 
Arche, loc. Rotte

Sonntag, 28. April
Dro – St. Pauls 

um 15.30 Uhr in Cavedine

Das Restprogramm der Top 5
Heimspiele = Großschrift

Lavis (50 Punkte) ANAUNE St. Georgen NATURNS Vipo Trient ROVERETO
St. Pauls (44) LANA Comano Dro LEVICO Stegen
St. Georgen (43) Partschins LAVIS Obermais BOZNER FC Tramin
Comano (42) Bozner FC ST. PAULS Tramin DRO Anaune
Tramin (40) Obermais Bozner FC COMANO Anaune ST. GEORGEN
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info@kaminspatz.it

zwar im Knie. Es handelt sich da-
bei um eine Entzündung des Au-
ßenbandes im Knie. Bei ihm ist 
die Hoffnung groß, dass es schon 
beim Auswärtsspiel in Comano 
wieder klappen könnte. Robel 
Gambato hat ein muskuläres Pro-
blem, und zwar im Rücken. Der 
Psoas-Muskel – er verbindet die 
obere Lendenwirbelsäule und das 
Becken mit dem Oberschenkel – ist 
„getickt“. Die Angelegenheit dürfte 
sich noch ziemlich in die Länge zie-
hen, ein Comeback in den verblei-
benden 5 Spielen erscheint Stand 
jetzt eher unwahrscheinlich.

Dafür macht bei Matthäus Köss-
ler der Genesungsprozess sei-
ner Knie- und Knöchelverletzung 
erfreuliche Fortschritte. Er kann 
in der nächsten Woche mit dem 
Lauftraining wieder beginnen.

Fabio Donadio beißt hingegen 
seit vielen Wochen auf die Zähne. 
Er laboriert an einer hartnäckigen 
Achillessehnenreizung/Fersen-
sporn. In Rovereto hielt er gemein-
sam mit Philip Degasperi das 
defensive Mittelfeld zusammen. 
Sollte Fabio fit bleiben, dann be-
streitet er am Sonntag gegen Lana 
sein 100. Meisterschaftsspiel für 
St. Pauls. Debütiert hat Donadio 
für die Blau-Weißen vor nunmehr 
fast 6 Jahren, im August 2018 ge-
gen Naturns. 

16 Jahre und einige Monate war 
Fabio Donadio bei seinem De-
büt für den FC St. Pauls jung im 
August 2018. Noch etwas jünger 
war zuletzt Noah Weinreich. Er 
hat zuletzt gegen Vipo Trient zum 
1. Mal das Paulsner Oberliga-Lei-
bele getragen, nachdem er am 
13. Februar ebenfalls 16 Jahre 
alt wurde. Damit geht die Fußbal-

ler-Tradition im Hause Weinreich 
weiter, nachdem Noahs Tata Her-
mann Weinreich 306 Spiele für 
die Blau-Weißen absolvierte, Opa 
Armin Weinreich jahrzehntelang 
als Vorstandsmitglied wie Jugend-
trainer und Betreuer aktiv war und 
Ur-Opa Hermann Weinreich als 
Präsident eine Legende war.

Noah Weinreich ist damit der 3. 
Akteur der Paulsner A-Jugend, 
der in jüngerer Vergangenheit in 
der Oberliga-Mannschaft auflief. 
Zuvor waren bereits Alex Meraner 
und Timo Spitaler dran. 2 weite-
re Spieler, Leonardo Gulino und 
Laurin Plunger, werden im Meis-
terschaftsfinale wohl ebenfalls 
noch zu Einsatzminuten kommen, 
nachdem sie bereits als Ersatz-

spieler zum Kader gehörten.

Sportlich hui, Verletzungspech 
pfui! Unter diesem Aspekt lässt 
sich der Rückrundenauftakt der 
Paulsner Freizeit zusammen fas-
sen. In den ersten 2 Spielen gab 
es ebenso viele Siege, darunter 
einen 3:2-Heimsieg gegen den Ta-
bellenzweiten Aldein Petersberg. 
Und das, obwohl mit Andreas 
Calliari und Fabian Gramm vom 
Elfmeterpunkt aus wacklige Knie 
bewiesen und scheiterten. Der 
Vorsprung auf Aldein Petersberg 
beträgt nun satte 11 Punkte. Was 
aber viel schlimmer wiegt: Beim 1. 
Rückrundenspiel in Nals hat sich 
Simon Fabi das Kreuzband im 
linken Knie gerissen und fällt nun 
monatelang aus.

Das blau-weiße Krankenlazarett 
bekam in letzter Zeit ziemlich Zu-
wachs. So hat sich Sturmtank 
Dennis Recla beim Regionentur-
nier mit der Südtirol-Auswahl doch 
ärger verletzt als ursprünglich an-
genommen. Er zog sich eine Mus-
kelverletzung am Kniebeuger zu. 
Er wird sicher noch einige Spiele 
ausfallen und wenn, frühestens im 
letzten oder vorletzten Spiel zu-
rückkommen.

Auch Davide De Vito hat seit dem 
Vipo-Trient-Spiel Schmerzen, und 

Blau-Weiße Vereinsnotizen

Einen runden Geburtstag feierte 
die Paulsner Betreuer-Legende 
Reinhard Pfattner. Er wurde 
am 1. April 2024 rund 70 Jahre 
alt. Und das ist kein Aprilscherz. 
Am vergangenen Samstag lud 
der Pfatti viele Freunde, lang-
jährige Weggefährten und ganz 
voran seine Familie in den An-
sitz Schreckenstein, wo auf 
den runden Geburtstag ange-
stoßen wurde. Alles, alles Gute 
Pfatti, und ollm weiter! Im Bild 
der Jubilar mit Ehefrau Maria-
luise, den Kindern Stefan und 
Claudia, den Schwiegerkindern 
Bianca und Hannes sowie den 
Enkelen Sara und Laura.

Dor Pfatti isch a 70er!

Sie ist seit 1996 der Dreh- und An-
gelpunkt der Paulsner Fußballer 
– die Sportbar. Zuerst Ossi Brun-
ner, dann Anni Zuchristian und 
seit nunmehr fast 10 Jahren Her-
ta Zublasing haben die Sport-
bar zu einem unverzichtbaren 
Treffpunkt gemacht, und das weit 
über die Paulsner Fußball-Familie 
hinaus. In einigen Monaten zeich-
net sich ein weiterer Wechsel ab: 
Herta geht mit Saisonende in ih-
ren wohlverdienten Ruhestand. 
Das hat die Vereinsführung dazu 
bewogen, den Moment zu nutzen 
und der Sportbar einen neuen 
Anstrich zu verpassen. Es gibt 
zahlreiche neue Ideen, welche 
der FC-Vorstand gemeinsam mit 
einem neuen Pächter oder Päch-
terin umsetzen möchte. Wer also 
Interesse hat, mit dem FC St. 

Pauls diesen neuen Weg zu ge-
hen, kann sich gerne an fcpauls@
rolmail.net oder per Telefon an die 
Nummer 375 81 68 487 (Thomas) 
wenden. Wer Interesse hat, kann 
sich ein Werbevideo anschauen, 
das auf diesem QR-Code abgeru-
fen werden kann.

Die Sportbar ist bereit für eine neue Ära
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Leider gab es bei der U-10 gleich 
mehrere krankheitsbedingte Aus-
fälle, weshalb die Mannschaft 
mit einem Minikader am Turnier 
teilnahm und insgesamt sieben 
Spiele bestritt. Nach drei Siegen, 
drei Niederlagen und einem Un-
entschieden reichte es letzten 
Endes für den 19. Endrang von 24 
Mannschaften.
Die U-12 dagegen verpasste 
eine kleine Sensation knapp. Nur 
aufgrund der schlechteren Tordif-
ferenz verpasste sie den Einzug 
in das Viertelfinale. Das Platzie-
rungsspiel gewannen die Jungs 
dann aber, womit sie den 9.  von 
insgesamt 16 Plätzen belegten.

Der Cordialcup in St. Martin in 
Passeier zählt mittlerweile zu den 
wichtigsten Jugendturnieren des 
Landes. Das besondere daran: Es 
handelt sich um ein internationales 
Jugendturnier. Namhafte Teams 
aus anderen Regionen Italiens, 
aber auch aus Deutschland und 
Österreich nehmen daran teil.  Da 
ist es kein Wunder, dass sich auch 
die Jugendmannschaften des FC 
St. Pauls daran beteiligen.
Mit der U-10 und der U-12 wurden 
gleich zwei Teams ins Rennen 
geschickt. Unsere Nachwuchsfuß-
baller konnten sich dabei gegen 
die Teams wie Feralpisalò, SPG 
Hopfgarten/Itter (Österreich) oder 
dem Kirchheimer SC (Deutsch-
land) beweisen.

Cordialcup in St. Martin

Vor kurzem startete die Ju-
gendabteilung des FC St. Pauls 
eine Fortbildungsreihe für seine 
Trainer. Da der physische Bereich 
immer mehr an Bedeutung ge-
winnt, aber auch das körperliche 
Wohlbefinden extrem wichtig ist, 

setzte man sich zum Ziel, hier 
nochmal nachzubessern. Dabei 
hat man eine Zusammenarbeit mit 
dem Fitness- und Gesundheits-
zentrum Beyond Human Perfor-
mance aus Bozen gestartet. Dort 
werden die Beweglichkeit, Stabili-

tät, Kraft und Ausdauer unter den 
neuesten Erkenntnissen beson-
ders geschult und weiter entwi-
ckelt. Coach Fabian Untersteiner 
(ganz links im Bild) wird mit den 
Paulsner Jugendtrainern regelmä-
ßig Sitzungen und Trainings ab-

halten, damit diese ihrerseits die 
Spieler der Mannschaften schulen 
können. Dabei ergaben sich schon 
nach wenigen Trainingseinheiten 
erstaunliche Fortschritte in allen 
Bereichen.

Fortbildungsreihe für Paulsner Jugendtrainer

Cordial Cup in Passeier: Unsere U-10 im Einsatz



WIR BILDEN FACHKRÄFTE AUS...

Spiel in unserem Team und bewirb dich 
jetzt bei: markus@elektro-haller.com

Thomas Kuen
Mobil +39 334 3019347
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Paulsner Straße 10
39057 St. Pauls

Tel. 0471 664300
pizzeria@liliane.it

Öffnungszeiten:
Di-Fr: 14-23 Uhr

Sa-So: 11-23 Uhr
Montag Ruhetag

Sara, du bist seit drei Jahren 
Trainerin der U-6. Was gefällt dir 
an dieser Aufgabe?
Sara Rufin: Mir gefällt es generell, 
den Kindern beim Spielen zuzu-
schauen. Man stellt ihnen einen 
Ball hin und sie spielen einfach 
drauf los. Die Kinder beschäftigen 
sich gut selbst und bewegen sich. 
Mir macht es außerdem Spaß, 
dass man von Jahr zu Jahr enor-
me Fortschritte sieht. Vom Kinder-
garten in die Grundschule machen 
sie einen richtigen Sprung. Sie 
verbessern sich von Training zu 
Training immer weiter. Mit Kindern 
auf dem Platz zu sein ist für einen 
Trainer eine unglaubliche Erfah-
rung, auch wenn man Geduld und 
Energie braucht. Dafür bekommt 
man aber viel zurück. Das ist ge-

Das ist unsere U-6

waltig. 

Wie viele Kinder sind bei der U-6 
aktuell dabei?
Das ist bei der U-6 nicht klar defi-
nierbar. Gerade im Frühling kom-
men viele Kinder probeweise. Bei 
den letzten paar Trainings hatten 
wir immer Kinder, die ins Training 
hineingeschnuppert haben. Offizi-
ell sind aber 22 Kinder Teil der U-6. 
Bei den meisten Trainings sind wir 
um die 20.

Wie würdest du die Gruppe be-
schreiben?
Kinder in diesem Alter sind natür-
lich sehr lebhaft. Weil sie sich aus 
dem Kindergarten beziehungs-
weise der Grundschule kennen, 
verstehen sie sich auch gut, trotz-

dem unterscheiden sie sich auch. 
Deshalb haben wir die Mannschaft 
auch in drei Gruppen aufgeteilt: 
Jene, die gerade erst angefangen 
haben, jene, die schon seit ein 
zwei Jahren spielen und die Grö-
ßeren.

Jeder kann also mal probieren, 
bei einem Training dabei zu 
sein?
Ja, meistens fragen die Eltern ent-
weder den Verein oder uns direkt, 
ob sie vorbeikommen können. 
Meistens kommen die Eltern von 
sich aus nach zwei oder drei Trai-
nings auf uns zu und fragen uns 
nach der Anmeldung.

Stoßen die Kinder durch ihre 
Freunde auf den Fußball?
Ja, die Freunde sind dabei die 
treibende Kraft. Es gibt aber auch 
Kinder, die kommen, weil ihnen 
der Sport bereits im Kindergarten 
viel Freude bereitet. Diese Kin-
der bringen dann Freunde oder 
Verwandte mit. Einen eindeutigen 

Grund gibt es nicht, aber vielfach 
sind es schon die Freunde.

Wie oft trainiert die U-6?
Wir trainieren zwei Mal pro Wo-
che, montags und freitags. Die 
Trainings mache ich gemeinsam 
mit Yuri. Er kümmert sich um den 
Aufbau und trägt die Hauptverant-
wortung. Ich finde die Arbeit mit 
ihm besonders angenehm. Unter-
stützt werden wir von den B-Ju-
gend-Spielern Moritz Frötscher 
und Peter Dissertori sowie von 
Gerd Vieider.

Wie läuft das Training in diesen 
jungen Jahren ab?
Meistens gestaltet es sich so, 
dass wir einen kleinen Parkour 
aufbauen, an dem die Kinder viel 
Spaß haben. In diesem Alter geht 
es natürlich nicht nur um den Fuß-
ball, sondern auch um das Laufen 
und die Koordination. Sie müssen 
unter einer Hürde durchrennen 
oder drüber springen. Anschlie-
ßend treffen wir uns im Kreis und 

Die U-6 ist die jüngste Mannschaft in der Jugend es FC St. Pauls. 22 
Kinder sind in dieser Saison Teil der Mannschaft, die von Yuri Pel-
legrini und Sara Rufin betreut wird. In der U-6 steht nicht das Spiel 
an sich im Fokus. Stattdessen bekommen die Kinder Grundlagen im 
Fußball und die Freude an der Bewegung vermittelt. Sara steht uns 
jetzt Rede und Antwort.

Die U-6 im Training



Die U-6 beim Hallenturnier in Eppan

Sara Rufin im Porträt:
Wohnort: St. Pauls
Beruf: Lehrerin
Position als Spierlein: 
Verteidigung
Vereine als Spielerin: 
FC St. Pauls, Bozner FC, Wiener 
Sportclub, FC Obermais
Vereine als Trainer: FC St. Pauls
Lieblingsmannschaft: Keine
Lieblingsspieler: Andrea Pirlo

Die Spieler der U-6
Liam Haller
Liam Muhamad Salh
Lian Bocchio
Lukas Endrizzi
Lukas Riegler
Matthäus Resch
Matthias Leimegger
Moritz Pircher
Pia Morandell
Simon Unterweger
David Albrigo
Elia Vieider
Elias Raffeiner
Elisabeth Marschall
Emil Zublasing
Fabian Giuliani
Felix Frei
Felix Plankensteiner
Leonard Pircher

machen leichte Technikübungen. 
Sie müssen den Ball werfen und 
fangen, müssen ihn mit dem Ober-
schenkel spielen oder mit den Fuß 
spielen. Damit versuchen wir ih-
nen die Grundlagen beizubringen. 
Ab und zu ist es so, dass wir ein 
Lauf- oder Fangspiel machen.

Wie arbeitet man mit kleinen 
Kindern zusammen?
Die Zusammenarbeit läuft gut, 
teilweise kommen sie direkt zum 
Training und fragen, was wir heute 
machen. Man muss sie also stän-
dig beschäftigen, was nicht immer 
einfach ist. Hauptaufgabe für uns 
bei der U-6 ist es aber, die Freu-
de an die Bewegung und dann die 
Freude an den Fußball zu vermit-
teln. Das schafft man, wenn man 
mit ihnen mitspielt und nicht nur 
am Seitenrand steht und etwas 

rein ruft.

Warum würdest du Eltern emp-
fehlen, Teil der U-6 bei St. Pauls 
zu werden?
Ich würde es empfehlen, weil das 
Kind lernt, sich richtig und mit viel 
Spaß zu bewegen. Der FC St. 
Pauls ist noch dazu ein gut orga-
nisierter Verein, der dieses Ziel gut 
vermittelt. Man merkt das daran, 
dass es jedes Jahr ca. 20 Kinder 
gibt. Dazu lernt man auch Werte, 
die außerhalb des Platzes wichtig 
sind. Was in älteren Klassen als 
Fair Play bezeichnet wird, lernt 
man bereits in der U-6. Sie lernen 
die Grundsätze wie das Abklat-
schen mit dem Gegner. Besonders 
aber versuchen wir zu vermitteln, 
wie wichtig das soziale Miteinan-
der ist.

Turniere werden in diesem Alter 
noch nicht bestritten?
Nein, allerdings hat im Winter 
ein Funino-Hallenturnier in Ep-
pan stattgefunden, an dem die 
älteren und fußballerfahreneren 
Kinder der U-6 teilgenommen ha-
ben. Sie konnten dort ihre erste 

Turnier-Erfahrung sammeln. Das 
Funino-Format ist stark im Kom-
men und ist eine gute Gelegenheit 
für junge Kinder im Turniermodus 
gegeneinander zu spielen. In den 
Trainings spielen wir natürlich 
regelmäßig nachdem Parkour 
Fußball. Dafür werden die Kinder 
in Gruppen eingeteilt, damit der 
Leistungsunterschied nicht ganz 
so groß ist.
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Dieses Jahr Matura?
Bewirb dich als

TRANSPORT MANAGER
bei  

und organisiere (vom Bozner Büro aus)  
Transporte in ganz Europa!

www.jobs.fercam.com

It‘s wine
time...

allegra weinbar & bistro  
Unterrainerstr. 24 St. Pauls u DI-SA 17-24 Uhr u T +39 339 624 1592

Freizeit A-Jugend B-Jugend

U 13 U 12 U 10 U 9



Heizung und Sanitär
Tel. 0471 631109
www.fallerkg.com

Our Shoes Take You to Good Placeswww.naturallook.com · Bozen, Italy – Since 1974

Ihr Ansprechpartner

für individuelle Wellness-

Spa- & Poolbereiche

www.prowellness.it - info@prowellness.it

Der nächste Spieltag

Oberliga

Der heutige Spieltag

Die nächsten Spiele
Oberliga:
St. Pauls – Lana am Sonntag, 14. April um 15.30 Uhr in Rungg
Comano – St. Pauls am Sonntag, 21. April um 15.30 Uhr in Ponte Arche, Loc. Rotte
A-Jugend:
Kaltern – St. Pauls am Freitag, 12. April um 19 Uhr in Kaltern
St. Pauls – Olimpia Meran am Samstag, 20. April um 17 Uhr in St. Pauls
B-Jugend:
Goldrain – St. Pauls am Samstag, 13. April um 10.30 Uhr in Goldrain
St. Pauls – Voran Leifers am Sonntag, 21. April um 10.30 Uhr in St. Pauls
D-Jugend:
St. Pauls – Neugries am Samstag, 13. April um 10.30 Uhr in St. Pauls
Bozner FC – St. Pauls am Mittwoch, 17. April um 18 Uhr in Bozen, Talferplatz B
VSS Unter 13:
Obermais – St. Pauls am Samstag, 13. April um 15.30 Uhr in Obermais Lahn
St. Pauls – Pool Unterland am Sonntag, 20. April um 15 Uhr in St. Pauls
VSS Unter 12:
St. Pauls – Team Buga am Mittwoch, 17. April um 19 Uhr in St. Pauls
VSS Unter 10:
St. Pauls – Aldein Petersberg am Mittwoch, 24. April um 19 Uhr in St. Pauls
VSS Unter 9:
Terlan – St. Pauls am Montag, 15. April um 17.30 Uhr in Terlan
St. Pauls – Barbian Villanders am Mittwoch, 17. April um 17.30 Uhr in St. Pauls
Neumarkt – St. Pauls am Mittwoch, 24. April um 18.30 Uhr in Neumarkt
VSS Unter 8:
Turnier in St. Michael Eppan mit St. Pauls, Girlan und Eppan weiß am Samstag, 13. April 
ab 10.15 Uhr
Turnier in Rungg mit St. Pauls am Samstag, 20. April ab 9.30 Uhr
Freizeit:
Überetsch – St. Pauls am Samstag, 13. April um 19 Uhr in Rungg
St. Pauls – Tramin am Freitag, 19. April um 20.30 Uhr in St. Pauls



Wein- und Sektlaube Kössler 
der Marcher Christine

Paulser Platz l 7b - 39057 St. Pauls 
Mobil 338 4698211

marcher.christine@outlook.com  

„Die Praxis für Ihre  
Beschwerden 

im Herzen des Überetsch“

Christoph Morandell
Tel. 349/123 93 75
Barbara Untersulzner
Tel. 338/294 10 45

www.physiosporteppan.it

Ihr Nahversorger am Paulser Platz
sowie am Girlaner Platz

Schloss-Warth-Weg 21, 39057 St. Pauls
T + 39 0471 18077 00   F +39 0471 18077 50   

www.STPAULS.wine

Siemensstraße 23 
39100 Bozen 

Tel. 0471 501898 
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Eppan  /  T 0471 660 455  /  www.autoplus.bz.itEppan  /  T 0471 660 455  /  www.autoplus.bz.it

VERKAUF, SERVICE, 
VERLEIH
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